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Wo Du einmal da bist…
Duisburg hat weit mehr zu bieten als die 
42,195 Kilometer lange Laufstrecke, die 
über Rhein und Ruhr in die Schauins-
land-Reisen-Arena führt. Wir haben also 
mal ein bisschen was zusammengestellt, 
was sonst noch geht, bevor in der Stadt  
am Sonntag, 5. Mai, alles läuft. 

Landmarke Tiger & Turtle 
Wer in Duisburg war und die Landmarke 
„Tiger & Turtle“ auf der Heinrich-Hildebrand- 
Höhe in Wanheim nicht gesehen (und 
bestiegen) hat, war nicht wirklich in Duis-
burg. Die begehbare Achterbahn-Skulptur, 
erdacht von Ulrich Genth und Heike Mutter 
ist eine weltweit bekannte Sehenswürdig-
keit. Und umgekehrt: Von ganz oben – und 
67 Meter über dem Meeresspiegel hat man 
einen wunderbaren Blick auf die Welt (oder 
zumindest auf Duisburg und Umgebung.) 

Landschaftspark Duisburg-Nord 
Was für Tiger & Turtle gilt, das hat auch für 
den Landschaftspark Nord seine Richtig-
keit: Muss man gesehen haben, sonst hat 
man was verpasst. Die ehemalige Eisenhüt-
te steht noch so da, wie sie die Arbeiter vor 
Jahrzehnten verlassen haben, nur eben viel 
schöner. Der Park gehört – glaubt man dem 
britischen Guardian – zu den zehn schöns-
ten Parks weltweit. Und auch hier erlaubt 
die Aussicht vom Dach des Hochofens aus, 
den Horizont zu erweitern. Eine der Einsich-
ten aus 57 Metern Höhe: Das Ruhrgebiet 
hat viel mehr grün als grau. 

Hafenrundfahrt 
Wer hätte es gedacht? Duisburg hat eine 
eigene Weiße Flotte. An Bord der Schiffe 
versteht jede und jeder schnell: Darum ist 
es am Rhein so schön. Dass die Stadt den 
größten Binnenhafen Europas hat, das ist 
dagegen weithin bekannt. Was das aber 
bedeutet und welche außergewöhnlichen 
Perspektiven das bietet, das führt eine 
Hafenrundfahrt mit einem der Schiffe der 
Weißen Flotte vor Augen. Einstiegspunkt 
ist der Innenstadt am Steiger Schwanentor. 
Fahrten: Dienstag bis Sonntag: 3 Mal täg-
lich – um 11:00, 13:30 und 16:00 Uhr. 

Schimanski-Führungen 
Nein, Duisburg wurde nicht von Horst 
Schmianski gegründet. Trotzdem, der legen-
däre Tatort-Kommissar hat seine Spuren 
hinterlassen. Sogar eine Schimmi-Gasse 
gibt es im Hafenkiez Ruhrort mitsamt einer 
Skulptur, die seinen Charakterkopf zeigt. 
Wer mehr über Götz George und die Rolle 
seines Lebens wissen will, wer sehen will, 
wo der Kommissar ermittelte, vertraut sich 
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der kundigen Führung von Du-Tours an. 
Schimanski-Führung können gebucht wer-
den über https://www.du-tours.de

Drachenboot-Fun-Regatta 
Am Wochenende 7. bis 9. Juni schlägt die 
große Drachenboot-Fun-Regatta Wellen im 
Innenhafen. Seit 2005 steht das Spektakel 
als größte Drachenboot-Fun-Regatta im 
Guinness-Buch der Rekorde. Nach zwei 
Jahren Corona-Pause ist das Spektakel 
zurück. Amateure und Paddler mit höheren 
Ansprüchen messen sich auf der Strecke 
nahe der City. Der Hinweis „Es geht Schlag 
auf Schlag“ ist wörtlich zu nehmen, im Takt 
der Trommeln bewegen sich die Langboote 
auf dem Wasser. Weil auch Zuschauer eine 
notwendige Stärkung brauchen, ist dafür 
selbstverständlich gesorgt. 

Museum Küppersmühle 
Die Stadt ist museumsreif. Das Lehmbruck 
Museum mit seiner Skulpturenausstellung 
lohnt einen Besuch, auch wenn gerade 
nicht Marathon-Wochenende ist. Ein ande-
rer Hinweis darf nicht fehlen:  Das Museum 
Küppersmühle im Innenhafen zeigt moder-
ne Kunst, und das im ganz großen Stil und 
spektakulär. Im September 2021 eröffnete 
der Erweiterungsbau. Mehr Kunst auf 
weiteren 2.500 Quadratmetern. Nicht zu 
übersehen sind die Silos des Gebäudes 
aus dem 19. Jahrhundert. Während des 
Marathon-Wochenendes ist die Sonder-
ausstellung „Die Sammlung Haniel – der 
eigene Weg“ zu sehen. 

Zoo Duisburg 
Die Arche am Kaiserberg ist ein Klassiker 
und übrigens auch der Charity-Partner des 

Rhein-Ruhr-Marathons. Der Besuch im Zoo 
(mit Delfinarium) erlaubt ein gemütliches 
Warmlaufen auf das Rennen am Sonntag. 
Die „Dehnübung“ führt vorbei an Tieren aus 
fünf Kontinenten. 

Theater Duisburg 
Das Theater Duisburg – eines der Wahr-
zeichen der Stadt – hat für das Marathon- 
Wochenende zwei Aufführungen auf dem 
Spielplan. Am Sonntag, 5. Mai (15:00 Uhr) 
wird die berühmte Liebesgeschichte I capu-
leti i e montecchi als hochkarätig besetztes 
Konzerterlebnis aufgeführt. Ebenfalls am 
5. Mai öffnet sich dann der Vorhang für ein 
Sonderkammerkonzert mit Alban Gerhardt & 
Markus Becker. 

Filmforum Duisburg
Das älteste Kommunale Kino Deutschlands 
ist selbst kult. Die Biergarten-Atmosphä-
re vor dem Haus mit Seele am Dellplatz 
erlaubt die passende Einstimmung, bevor 
im Kino die Leinwand leuchtet. Was sonst 
noch läuft, unter www.filmforum.de.

Duisburg Live 
Alle Veranstaltungshinweise für das  
Marathon-Wochenende finden sich auf  
der Webseite von Duisburg Kontor:  
www.duisburglive.de

Hier ist was los in Duisburg


